
P R O T O KO L L  
    
der Mitgliederversammlung  
der BBAG am 01.12.2007 
 
Vorsitz: Prof. Dr. Karl H. Velhagen 
  (Tagungsleiter) 
  Prof. Dr. Michael Förster 
 
Sekretär: Prof. Dr. Uwe Pleyer 
 
 
 
TOP 1: Begrüßung und Eröffnung der Mitgliederversammlung durch die Vorsitzenden. 

Es sind bei der Anmeldung insgesamt 515 Teilnehmer zur Jahrestagung 
registriert. Ca. 69 % der Teilnehmer sind Mitglieder der BBAG. Damit zählt 
die BBAG zu den bestbesuchten Regionalveranstaltungen in Deutschland. 

 
TOP 2: Der Sekretär der BBAG gibt den Stand der Mitgliederzahlen bekannt. Am 29. 

November 2007 waren insgesamt 825 Mitglieder zu verzeichnen. Seit dem 
3.12.2006 sind 30 Mitglieder neu hinzugekommen.   
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TOP 3: Herr Dr. Kruse (sen.) spricht die Fortbildungsituation der niedergelassenen 

Augenärzte in BB an und befürwortet diesbezüglich strukturierte Maßnahmen. 
Herr Dr. Wille erwähnt das ab 2008 ohnehin ein Weiterbildungscurriculum in 
Kraft tritt und damit dieser Punkt aktuell aufgegriffen und umgesetzt werden 
muss. Prof. Förster schlägt vor, das die in BB aktiven Fortbildungsinstitutionen 
sich diesbezüglich absprechen und koordinieren. Ein konkretes Vorgehen 
bleibt allerdings offen. Gleichzeitig gibt Herr Prof. Förster als 
Fortbildungsmaßnahme einen klinischen Nachmittag am Standort Charité, CBF 
bekannt.             

     
TOP 4: Prof. Pleyer kommt auf einen Vorschlag des Vorjahres zurück. Als Forum für 

die unterschiedlichen Aktivitäten der BBAG könnte eine Internetbasierte 
„Homepage“ eingerichtet werden. Ein konkreter Entwurf mit einer ersten 
Struktur wird von ihm vorgestellt. Der Vorschlag stößt auf breite Zustimmung 
bei den anwesenden Mitgliedern.  Um das Projekt konkret umzusetzten sind 
zunächst äußere Voraussetzungen zu schaffen wie z.B. der Auftrag an einen 
„Webmaster“ zur Einrichtung der Webseite und Aktualisierung derselbigen. 
Zur Abstimmung werden diesbezgl. die Möglichkeit einer Auftragsarbeit an 
Fa. Gerling, Düsseldorf oder an einen Klinikmitarbeiter vorgelegt. Mit knapper 
Mehrheit (19/18 Stimmen) wird der letztgenannte Vorschlag angenommen. 
Prof. Pleyer wird mit der Umsetzung beauftragt. Frau Dr. Kruse schlägt vor 
auch aktuelle, Patientenbezogene Fragen in dieses Internetforum einzubringen. 
Der Vorschlag wird grundsätzlich begrüßt,  Prof. Pleyer gibt zu bedenken, dass 
die Anfragen u.U. sehr zeitaufwendig für die Beteiligten sein können und eine 
gute Kooperation voraussetzen. Zusätzlich müssen datenschutzrechtliche 
Belange in offen zugänglichen Foren bedacht werden.   

 
 Turnusgemäß endet 2007 die Amtszeit des Schriftführers des derzeitigen 

Schriftführers. Prof. Pleyer erklärt sich bereit die Funktion weiterzuführen.  
 Dieser Vorschlag von Prof. Velhagen wird ohne Gegenstimmen angenommen. 
 Prof. Pleyer dankt für das ihm entgegengebrachte Vertrauen.         
 
 

  Die Vorsitzenden schließen die Sitzung und danken allen    
  Teilnehmern für ihr Interesse. 

 

  Prof. Dr. Uwe Pleyer   

                          Schriftführer, Berlin, 01.12.2007 


